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VORLESUNGEN ■ SEMINARE - ÜBUNGEN
ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

I. Erziehungswissenschaften

Pädagogik

1 V Historische Pädagogik: Fortsetzung — Dalton- Schwerdt
plan, Winetkaplan, Jenaplan, Gesamtunterricht,
Ovide Decroly, Johannes Wittmann, John
Dewey, Gegenstandspädagogik
Di 8.00—10.00 H 2

2 V Die Pädagogik Johann Heinrich Pestalozzis und Mühlmeyer
ihr Einflufj aut das deutsche Bildungswesen
Di 14.00—15.00 H2
Do 14.00—15.00 H 2

3 V Die Erziehungslehre des atheistischen Materia- Rohde
lismus — ihre Darstellung und Beantwortung
Di 11.00—12.00 H2

4 O Ausgewählte Fragen der Erziehungslehre: Schwerdt
Lohn und Strafe . . . usf.
Do 17.00—18.30 H 2

5 D Anleitung zu Unterrichtspräparationen auf wis- Schwerdt
senschaftlicher Grundlage — Vorbefrachtung
über die Struktur der Sache, der sachgerechte
Aufbau, die Analyse
(Die Beispiele werden aus den Themen des
Mittwoch-Praktikums ausgewählt)
Fr 9.00—10.00 H2

6 D Pädagogische Systematik (Teil I): Aufweis und Mühlmeyer
Erkenntnis des pädagogischen Problems
Di 16.00—17.45 R 107
(Die Übung kann bei Bedarf in mehreren Grup¬
pen gehalten werden)

7 O Übungen zur pädagogischen Prinzipienlehre Mühlmeyer
Do 15.00—16.45 R107

8 0 Das Wesen christlicher Erziehung — Lesung und Rohde
Interpretation der pädagogischen Schriften Ro¬
mano Guardinis
Fr 17.00—18.45 R 108
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9 ü Allgemeine Pädagogik: Die Probleme des
Lohnes und der Strafe in einer christlichen Er¬
ziehung
Fr 16.00—17.00 R 107

10 ö Geschichte der Pädagogik: Ausgewählte Kapi¬
tel frühchristlicher Pädagogen
Do 17.00—18.30 R108

11 S Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen
Arbeiten — Lesen neuerer Literatur
Fr 17.00—18.30 R 107

12 AG Das humanistische Bildungsideal im Wandel
der Geschichte
Di 18.00—19.30 R 107

13 E Pädagogische Exkursionen nach Vereinbarung
(Anschlag erfolgt am Schwarzen Brett)

Rohda

Rohde

Schwerdt

Mühlmeyer

Schwerdf

Allgemeine Didaktik

14 V Grundzüge im Unterricht. Lehrformen und Pabelick
Unferrichtsgrundsätze (für 2. Semester)
Mo 9.00—10.00 H 1

15 V Neuzeitliche Unferrichtsformen Pabelick
Mi 11.25—12.10 H2

16 V Der Lernvorgang Pabelick
Do 12.00—13.00 H2

17 ö Die Vorbereitung auf den Unterricht. — Unter- Pabelick
richtseinheiten (für 2. Semester)
Mo 8.00—9.00 H 1

18 U Exemplarisches Lehren und Lernen Pabelick
(für 6. Semester)
Do 11.00—12.00 H1

19 U Typische Quellen zum Problem der Unterrichts- Pabelick
methode (2. Teil) (für 4. Semester)
1. Gruppe: Do 15.00—16.15 R 108
2. Gruppe: Do 16.30—17.45 R 108

20 ö Unterrichtsbeispiele aus dem Gesamt- und Pabelick
Gruppenunterricht (für 4. Semester)
(in Verbindung mit dem Praktikum)
Mi 8.00—11.00 Overbergschule
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21 0 Unterrichtsmittel in der Grundschule Hottenrott
Fr 16.00—17.00 R 108

Schulpraktika

22 2. Semester: Anfangspraktikum

23 4. Semester: Landschulpraktikum
Blockprakfikum (Stadt)
anschließend Sonderpraktikum

alle
Dozenten

alle
Dozenten
Pabelick

Psychologie

24 V Entwicklungspsychologie: Reife Kindheit (Fort¬
setzung) — Vorpubertäf — Pubertät — Ado¬
leszenz
Mo 11.00—13.00 H 2

25 V Einführung in die Allgemeine Psychologie
Mo 8.00—9.00 H 2

26 D Werfwelt und Gewissen bei Kindern und Ju¬
gendlichen
Mo 16.00—17.00 H 2

27 0 Ausgewählte Themen der Pädagogischen Psy¬
chologie
Mo 16.00—17.00 R216

28 S

29

30

K

K

Die Religion des Grundschulkindes
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Di 16.00—17.00 R 216

Einführung in die Praxis d. Kindesbeobachtung
Di 15.00—16.00 H2

Abschlufjkolloquium: Einzelthemen der Päd¬
agogischen Psychologie
Mo 17.00—18.00 R216

Thun

N.N.

Thun

N.N.

Thun

Thun

Thun

Philosophie

31 V Philosophische Positionen und pädagogische Adams
Begriffe (besonders für 2. Semester)
Mo 10.00—11.00 H2
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32 V Der objektive Geisl (Geschichte und Gesell¬
schaft nach christlicher Lehre, idealistische Philo¬
sophie und marxistische Ideologie)
(besonders für 4. Semester)
Do 10.00—11.00 H 2

Adams

33 V

34 ü

35 □

36 O

Vom Wesen des Kunstwerks
Do 15.00—16.00

Fragen der Erkenntnislehre
(besonders für 2. Semester)
Fr 16.00—17.00

Das System der Philosophie
(besonders für das 4. Semester)
Fr 17.00—18.00

Ausgewählte Fragen aus der Philosophie
Do 17.00—18.00 R217

H 1

H 2

R 217

Soziologie und Sozialpädagogik

37 V

38 V

39 V

40 ü

41 K

42 K

43 E

Fragen der christlichen Soziallehre
Do 10.00—11.00

Die soziale Frage (2. Teil)
(für Fortgeschrittene)
Mo 9.00—10.00

H 1

H 2

Fragen der Wirfschafts- und Sozialethik als
Grundlage der Sozialpädagogik
(für Fortgeschrittene, bes. 6. Semester)
Mo 10.00—11.00 H 1

Rheinisch-westfälische Wirtschafts- und Sozial¬
kunde
Do 16.00—17.00 H 2

Fragen des Jugendrechts u. Jugendwohlfahrts-
rechfs
Do 17.00—18.00 R218

Soziologische und sozialpädagogische Gegen¬
wartsfragen
(für Fortgeschrittene, bes. 6. Semester)
Di 15.00—16.00 R 218

Anstalts- und Betriebsbesichtigungen nach Ver¬
einbarung

Adams

Adams

Adams

Adams

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk

Aufmkolk



II. Wissenschaftliche Einzelgebiete u. deren Fachmethodiken

Katechefik

44 V Die Welt der Bibel Pollmann
Theologie des Alten und Neuen Testamentes
Di 12.00—13.00 H2
Do 11.00—12.00 H2

45 V Die Bibel in der Schule Pollmann
Methodik des Bibelunterrichtes
(besonders für Anfänger)
Di 10.00—11.00 H1

46 S Die Tatgleichnisse Christi Pollmann
Do 8.00—10.00 H 3

47 S Erklärung des Markus-Evangeliums Halbfas
Do 8.00—10.00 R215

48 AG Liturgische Arbeitsgemeinschaft: Halbfas
Von der Mysferienfeier zur Liturgie
Fr 17.00—18.30 R215

Deutsche Sprache und Didaktik des Deutschunterrichtes

49 V Gestaltung des Deutschunterrichtes nach den
Erkenntnissen vom Wesen der Sprache
(gilt als Übung) (für Anfänger)
Di 9.00—10.00 H1

50 V

51 V

52 V

53 V

54 V

Die Ganzschriften und ihre Behandlung in der
Volksschule — Das Jugendbuch
(gilt als Übung) (für Fortgeschrittene)
Di 10.00—11.00 H2

Dichter und Dichtung der Gegenwart: Thomas
Mann — Stefan Andres — Elisabeth Langgässer
F r 9.00—10.00 H 1

Sprachkunde und Ausdrucksschulung
Mo 12.00—13.00 H 1
Di 8.00—9.00 H 1

Probleme des Rechtschreibeunterrichtes
Di 16.00—17.00 H 2

Geschichte der deutschen Literatur I
Mo 16.00—17.00 H 1

Hommens

Hommens

Hommens

Kienecker

Kienecker

Kienecker
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55 V Der Gebrauch des Sprachlehrebuches in den
Ü5 oberen Klassen der Volksschule

Mo 15.00—16.00 H 1

56 O Begegnung mit der Dichtung
Di 15.00—16.00 R226

57 U Einzelprobleme der deutschsprachlichen Erzie¬
hung. (Voraussichtlich in der Overbergschule)
Fr 11.00—13.00

58 ü Laienspiel: Spielproben — Spielprobleme
Das Laienspiel in der Volksschule
Di 16.00—18.00 R226

59 U Theatergruppe: Proben regelmäßig und nach
Plan (2stündig)
Zeit nach Vereinbarung R 217

60 S Mittelseminar: Gerhart Hauptmanns Dramen —
Thomas Manns Novellen (Wahlfach)
Do 8.00—10.00 R 226

61 S Oberseminar: Moderne Lyrik u. moderne Prosa
Werkanalyse aus der Dichtung
Fr 14.00—16.00 R 226

62 S Die Einschätzung der Sprache als Erziehungs-
fakfor im System grofjer Pädagogen II
Do 8.00—10.00 R217

63 S Gesichtspunkte einer christlichen Literafurkritik
Fr 14.00—16.00 R217

Didaktik der Mathematik

64 V Die mathematischen Grundlagen des Rechen-
ö und Raumlehreunterrichts der Volksschule

(mit Übungen)
Mi 14.00—15.00 H 1
Do 12.00—13.00 H 1

65 0 Methodik des Rechenunterrichts
(Die Übung wird in 3 Gruppen mit je beschränk¬
ter Teilnehmerzahl durchgeführt)
1. Gruppe: Mi 17.00—18.45 R 307
1. Gruppe: Do 17.00—18.45 R 307
3. Gruppe: Fr 17.00—18.45 R 307

66 S Theorie der endlichen Gruppe
Do 8.00—10.00 R 307

Kienecker

Hommens

Hommens

Hommens

Kienecker

Hommens

Hommens

Kienecker

Kienecker

Hestermeyer

Hestermeyer

Hestermeyer
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Geschichte und politische Bildung

67 V 1. Weltkrieg und Weimarer Republik Beyerle
(für Anfänger)
Mo 11.00—12.00 H 1

68 V Zeitgeschichte: 3. Reich Beyerle
Fr 10.00—11.00 H2

69 US Kernfragen des 18./19. Jahrhunderts Beyerle
(Wahlfach) (für Anfänger)
Do 11.00—12.00 R231

70 US Filme und Bandaufnahmen als Dokumente zur Beyerle
Zeitgeschichte (Wahlfach)
(für Fortgeschrittene)
Mo 17.00—19.00 R 231

71 S Fragen der neueren und neuesten Geschichte Beyerle
in Referat und Diskussion (für Anfänger)
Do 8.00—10.00 R 231

72 S Fragen der Zeitgeschichte und politischen Bil- Beyerle
dung in Referat und Diskussion
Fr 14.00—16.00 R 231

73 Unterrichtsbeispiele im Anschluß an Vorlesun- Beyerle
gen und Seminare samstags, jeweils nach Ver¬
einbarung

Erd- und Heimatkunde

74 V Landschaften des Paderborner Landes Maasjosf
Fr 11.00—13.00 H 3

75 US Didaktische Übungen in Erd- und Heimatkunde Maasjost
(für Anfänger)
Do 14.00—16.00 H 3

76 US Didaktische Übungen in Erd- und Heimatkunde Maasjost
(für Fortgeschrittene)
Di 11.00—13.00 H 3

77 S Unferseminar: Fragen der Morphologie Maasjost
Fr 14.00—16.00 R 234

78 S Mittelseminar: Karten und Skizzen als Aus- Maasjost
drucksmöglichkeiten in der Geographie
Do 8.00—10.00 R 234



79 S Oberseminar: Kolloquium zu den Ergebnissen Maasjost
der Prüfungsarbeiten, Fragen der Heimatpflege
Do 16.00—18.00 R234

80 E Heimatgeographische Exkursionen nach Ankün- Maasjosf
digung

81 K Besprechung v. Lehrproben nach Vereinbarung Maasjost

82 K Besprechung von heimatgeographischen Arbei- Maasjost
ten nach Vereinbarung

Volkskunde

83 V Gotteshaus, Bürgerhaus und Bauernhaus — Esterhues
westfälisches Bauen
Mo 15.00—16.00 H 3
Di 14.00—15.00 H 3

84 QS Bau- und Siedlungsprobleme in Vergangenheit Esterhues
und Gegenwart
Fr 17.00—19.00 R 234

Biologie

85 V Das Tierreich — dargestellt in Monographien Schmidt
der verschiedenen Tierstämme
Fr 11.00—13.00 R 306

86 V Das Nervensystem des Menschen Schmidt
Di 15.00—17.00 R306

87 ü Herstellung von Anschauungsmitteln für den Schmidt
Biologie-Unterricht
Di 17.00—18.30 R306

88 OS Übungsschein Biologie 2. Semester Schmidt
Di 12.00—13.00 R306

89 ÖS öbungsschein Biologie 4. Semester Schmidt
Di 11.00—12.00 R306

90 S Aus der Welt des Vogels (für Anfänger) Schmidt
Do 8.00—10.00 R306
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91 S Grenzfragen der Biologie. Erörterungen unter Schmidt
Zugrundelegung von Werken von Hedwig
Conrad-Martius und A. Portmann
(auch für Nichtmitglieder des Seminars)
Di 18.30—20.00 ' R 306

92 E Biologische Exkursion nach Vereinbarung Schmidt

Naturlehre

93 V

94 0

95 ü

96 US

97 ÖS

98 S

99 S

Organische Chemie I. Teil
Fr 14.00—16.00 R 315

Chemische Übungen im lebenspraktischen Un¬
terricht der Volksschule
Do 17.00—18.30 R 315/316

Durchführung chemischer und physikalischer
Versuche nach eigener Wahl
(für Angehörige des Seminars)
Fr 14.00—18.00 R 315/324

Magnetismus und Elektromagnetismus
Di 15.00—17.00 R 324

Chemie des Haushalts in ausgewählten Ver¬
suchen
Di 17.00—19.00 R 315/316

Chemisches Seminar: Die Metalle
Fr 17.00—18.30 R 315/316

Die Unterrichtslekfion in der Nafurlehre —
unter Berücksichtigung der Richtlinien für NRW
Do 8.00—10.00 R 324

100 AG Foto-Arbeitsgemeinschaft: Aufnahmetechniken
(höchstens 10 Teilnehmer)
Mo 17.00—19.00 R320

1C1 E Besichtigung industrieller Werke nach Verein¬
barung

Schmidt

Schmidt

Schmitt

Schmitt

Schmitt

Schmidt

Schmitt

Schmitt

Schmidt

Englisch

102 ü Übungen zu „Dubliners" von James Joyce
Mi 15.00—16.30 R 307

Hagemann

15



III. Musische Einzelgebiete und deren Fachmethodiken

Musikerziehung

103 V

104 ÜS

105 öS

106 ü

107 ü

108 TS

109 S

R 109

R 109

Die Zauberflöte von W. A. Mozart und die Ent¬
wicklungsgeschichte der Oper
Do 15.00—16.00 H3

Grundtragen der Musikerziehung
(2. Semester)
Fr 10.00—11.00

Das Orffsche Schulwerk
(4. Semester)
Mi 12.15—13.00

Von den Elementen der Musik (2. Semester)
(u. U. auch Teilnahme an Chor und Collegium
musicum)
Do 17.00—18.00 R 109

Übungen für das 4. Semester: Teilnahme am
Grorjen Chor, Kleinen Chor oder Collegium
musicum

Einführung in die Musikmethodik
(4. Semester)
Fr 16.00—17.00 H1

Musikpädagogisches Schrifttum der Gegenwart
(Anfänger)
Do 8.00—10.00 R109

110 S Das Volkslied (Geschichte, Begriff, Wertfrage,
Varianten, Volkslied in der Jugendbewegung,
Volkslied in der Kunstmusik)
(Fortgeschrittene)
Fr 14.00—16.00 R 109

111 K Anleitung zu Unferrichtsversuchen
(Lehrprobenvorbesprechung für alle Semester)
Fr 12.00—13.00 R 109

112 AG Choralschola
(gleichzeitig Einführung in den Gregorianischen
Choral)
Do 18.00—19.30 R109

113 AG Harmonielehre für Organisten
(nach Vereinbarung)

Pape

Pape

Kötters

Kötters

Kötters

Pape

Pape

Pape

Pape

Kötfers

Schürmar
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Gemeinschaftsmusizieren

114 Offene Singstunde (im Wechsel mit Stunde der Kötters
Studentenschaft)
Mo 14.00—15.00 H1

115 Grofjer Chor Koffers
Mi 15.00—16.30 H1

116 Kleiner Chor Koffers
Mi 16.30—18.00 R126

117 Collegium musicum Kötters
Mi 18.00—19.30 R 109

118

Kunsterziehung und Werken

V Kunst der Gegenwart. Bildbetrachtungen im
Anschluß an Museumsbesuche
Fr 11.00—12.00

119 US Bildbetrachfung in der Volksschule
(2. Semester)
Fr 10.00—11.00

120 OS Farbige Techniken für den Schulgebrauch
(4. Semester)
Mi 14.00—16.00 (14fägig)

121 TS Einführung in die Grundlagen der
erziehung
Fr 15.00—16.00

122 S Dekoratives Gestalten
(Mosaik, Glasbild, Stoffapplikation)
Do 8.00—10.00

123 ü Übung I: Basteln und Werken mit Draht, Papier,
Ton und anderen Materialien
Mi 16.00—18.00 (14tägig) R114/R403

124 U Übung II: Basfein und Werken mifDrahf, Papier,
Ton und anderen Materialien
Mi 18.00—20.00 (14tägig) R114/R403

125 ö Übung III: Stoffbatik (figürliche Wandbehänge)
Mi 16.00—18.00 (14tägig) R114/R403

126 ü Übung IV: Einführung ins Handpuppenspiel
Mi 18.00—20.00 R403

127 AG Handpuppenspiel „Faust"
Do 19.00—21.00 R403

R403

R403

i

R403

Kunsf-

R403

R403

Poll

Poll

Poll

Poll

Poll

Poll

Poll

Götte

Götte

Poll
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Hauswirfschaft

128 V

129 ü

130 TS

131 S

132 S

Wirtschaftslehre des Haushalts
(Fortgeschrittene)
Di 16.00—17.00 R413

Fachdidaktische Übungen in der Mädchenober¬
klasse der Overbergschule
(nach Vereinbarung) Overbergschule
Einführung in die Methodik des hauswirfschaft-
lichen Unterrichts mit Lehrbeispielen
Gruppe A: Di 11.00—13.00 R413
Gruppe B: Do 11.00—13.00 R413
Methodik der Nahrungszubereitung mit prak¬
tischen Übungen (2. Semester)
Mo 15.00—18.00 R413
Methodik des Unterrichts in Haus- und Wäsche¬
pflege mit praktischen Übungen (4. Semester)
Do 8.00—10.00 R413

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Nadelarbeit

133 Ü Textile Rohstoff- und Materialkunde Stamm
(für alle Seminarteilnehmer und Interessenten)
Mo 18.00—19.00 R407

134 TS Methodik des Nadelarbeifsunterrichtes Stamm
(in Gruppen bis zu 20 Studenten)
Gruppe A: Mo 11.00—13.00 R 407
Gruppe B: Do 11.00—13.00 R 407

135 S Einführung in das Handweben auf einfachen Stamm
Geräten (für Anfänger)
Wahlfach: Do 8.00—10.00 R 406
Zusatzfach: Mo 16.00—18.00 R 406

136 S Methodik der Schnitt- und Kleidgestaltung Stamm
(für Fortgeschrittene) R 407
Fr 14.00—16.00

137 AG Anfertigung zeitgemäßer Anschauungsmittel für Stamm
den Nadelarbeifsunterricht der Volksschule
(für alle Interessenten)
Fr 17.00—18.30 R 407

138 K Abschlußkolloquium über methodische Einzel- Stamm
fragen (für Fortgeschrittene)
(nach Vereinbarung) R 407
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Leibeserziehung für Damen

139 S Fortsetzung der Themen des Sommersemesters Peters
Das Spiel — Ausgewählte Kapitel aus der Ge¬
schichte der Leibeserziehung
Do 8.00—10.00 R107

140 US Aufgabengebiete der Unter- und Oberstufe Peters
Aufbau einer Turnstunde - Organische Ordnung
Lehrspiele und Lehrversuche (2. Semester)
Fr 10.00—11.00 R107

141 US Haltungsschwächen und -Schäden — Leibes- Peters
erziehung in der Landschule — Übung, Leistung,
Wettkampf, Zensuren (4. Semester)
Mi 12.15—13.00 R107

142 US Der Leibeserzieher — Unfallverhütung — Peters
Übung, Leistung, Wettkampf, Zensuren
Fr 12.00—13.00 R 107

143 TS Arbeitsgebiete der Leibeserziehung — Aufbau Peters
derTurnstunde — Leibeserziehung in der Land¬
schule — Bundesjugendspiele — Unfallver¬
hütung — Der Leibeserzieher
Do 12.00—13.00 H3

144 ü Praktisch-methodische Grundausbildung
Verbindlich nach Wahl in 8 Gruppen
Gymnastik, Geräteturnen, Spiele, Schwimmen
Raum: Turnhalle, Gymnastikraum, Lehrschwimm¬
becken, Kaiser-Karls-Bad
Mi 15.00—19.00
Fr 15.00—19.00

Peters

145 AG Freie Arbeitgemeinschaften:
Gymnastik - Volleyball - Basketball - Volks¬
tanz - Schwimmen (Grundschein, Leisfungs-
schein, Lehrschein) im Kaiser-Karls-Bad
Zeit nach Vereinbarung
Hinweise am Schwarzen Brett

Peters

146 Sonstige Veranstaltungen:
Rundenspiele in Volleyball und Basketball
Skikurs im Mafreier Tauernhaus/Osttirol
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Leibeserziehung für Herren

147 S Geschichte der Leibeserziehung Kramer
Bedeutende Systematiker der Leibeserziehung
Do 8.00—10.00 R108

148 ÖS Die neuen Richtlinien für die Leibesübungen in Kramer
der Schule (Besprechung) (2. Semester)
Fr 10.00—11.00 R108

149 US Jugendliche Entwicklung und die Leibeserzie- Kramer
hung (mit Lehrbeispielen) (4. Semester)
Mi 12.15—13.00 R108

150 ÖS Der Turnunterricht in einer mehrklassigen Land- Kramer
schule (mit Lehrbeispielen und Lehrversuchen)
(6. Semester)
Fr 12.00—13.00 R 108

151 TS Einführung in die Fragen und Probleme der Kramer
Leibeserziehung — Aufbau der Turnstunde
Do 12.00—13.00 R108

152 ö Praktisch-methodische Übungen: Kramer
Geräteturnen und Hallenspiele
Einstündig für alle Semester in Gruppen
Gruppeneinteilung am Schwarzen Brett
Mo 14.00—19.00

153 AG Freie Arbeitsgemeinschaffen in Geräteturnen, Kramer
Fufjball, Handball, Basketball, Volleyball
(Zeit nach Vereinbarung)

154 ö Schwimmen: Kurse der DLRG und freies Kramer
Schwimmen
Di 7.00—8.00
Sa 7.00—8.00

155 D Schwimmen für Anfänger Kramer
(Zeit nach Vereinbarung)

156 Sonstige Veranstaltungen:
Skikurs im Mafreier Tauernhaus/Osttirol
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